
 

 

 

 
 
 
 
 

Kiel, Dienstag, 4. Mai 2010 
 
Finanzen / Schuldenbremse 
 

Katharina Loedige und Tobias Koch: Meilenstein auf dem 
Weg zur Haushaltskonsolidierung 
 
 

Die Fraktionen von CDU, FDP, SPD, Bündnis 90/Die Grünen und SSW haben sich 
heute auf einen gemeinsamen Antrag zur Verankerung einer Schuldenbremse in die 
Landesverfassung geeinigt. „Wir freuen uns, dass sich die anderen Fraktionen nun 
dem Vorschlag der Koalition angeschlossen haben und sich eine breite Mehrheit im 
Landtag für diesen wichtigen Schritt zur Haushaltskonsolidierung ausspricht“, sagte 
die finanzpolitische Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, Katharina Loedige. „Mit 
diesem Ergebnis betonen wir unsere Verantwortung und zugleich die Länderhoheit.“ 

Tobias Koch, finanzpolitischer Sprecher der CDU-Fraktion, sieht in der Einigung einen 
Meilenstein auf dem Weg zu einer Haushaltsführung ohne neue Schulden ab dem 
Jahr 2020: „Wir sind das erste Bundesland, dessen Parlament mit einer 
überwältigenden Mehrheit eine Schuldenbremse in der Landesverfassung verankern 
wird. Zugleich wird der konkrete Abbaupfad bis zum Jahr 2020 festgeschrieben. Damit 
bringen wir Schleswig-Holstein glaubwürdig und in großer Einigkeit auf den 
unausweichlichen Weg der kontinuierlichen Haushaltssanierung.“  

Der Antrag wird von den fünf Fraktionen in Verbindung mit einer ebenfalls heute 
vereinbarten Resolution zur Aufnahme der Schuldenbremse in die 
Landesverfassung noch zur kommenden Plenartagung in den Landtag eingebracht.  

Anlagen: Resolution und Antrag zur Schuldenbremse 
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